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lhr Widerspruch vom 02.09.2003 gegen melnen Bescheld vom 21.08.2003

Sehr geehrte Frau Braginskaya,

zu meinem Bescheid vom 21.08.2003 teile ich lhnen folgendes mit:

die Einstellung.der Sozialhilfe erfolgte vorläufig, da durch den Bedarfsfestellungsdienst der
Stadt Köln naähgewiesen wurde, däss sich lhr-geschiedener Ehemann in lhrem Haushalt
aufhält. Dies haben Sie hier nicht mitgeteilt. :
Sie haben sich beiAntragstellung verpflichtet, alle Anderungen in lhren perönlichen Ver-
hältnissen unverzüglich mitzuteilen. Dies ist offensiehtlieh nieht erfolgt,
Da aufgrund der neuen Erkenntnisse erhebliche Zweifel an lhrer Hilfebedtirftigkeit bestehen,
war die vorläufige Einstellung der Sozialhilfe gerechtfertigt.

Zur Klärung der Angelegonheit lade ich Sle am 19.09.2003 um 9.00 Uhr zu elnem Ge.
Spräch in mein Bilro ein.
Sollte sich lhr geschiedener Ehemann noch bei lhnen aufhalten (auch besuchsweise), ist
eine gemeinsame Vorsprache erforderlich.
Bitte bringen Sie zu dem Gespräch auch lhre KontoauSzüge der letzten 3 Monate mit.
Sollten Sie zu dem o. g. Jermin verhindert sein, vereinbaren Sie bitte in der Zeit von 8.00 bis
13.00 Uhr telefonisch einen Ersatztermin.

Mit freundlichen Grtrßen
lm Auftrag
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